Vorlage Nr.: KT/356/2021

Anlage: 1

Az.:

Datum: 08.11.2021 . )
Main-Tauber-Kreis.de

Betreff:
UberplanmaRige Aufwendungen Amt fir Pflege und Versorgung 2021

Beratungsfolge Termin Status
Kreistag 01.12.2021 offentlich

Beschlussantraqg:

1. Die Uberplanmafigen Aufwendungen im Budget des Amtes fur Pflege und Versorgung
in Hohe von 290.000 Euro fur das Jahr 2021 werden genehmigt.

2. Die Finanzierung ist durch hohere Ertrage von 50.000 Euro im Budget des Amtes fur
Pflege und Versorgung sowie dariber hinaus mit 240.000 Euro durch
Minderaufwendungen im Bereich Grundsicherung fir Arbeitssuchende beim Jobcenter

Main-Tauber vollstandig sichergestellt.



1. Sachverhalt

Das Amt fur Pflege und Versorgung ist unter anderem zustandig fir die Gewahrung von
ambulanten wie auch stationaren Leistungen der Hilfe zur Pflege nach dem Zwdlften Buch
Sozialgesetzbuch (SGB XIl). Daneben werden unter anderem Antrage auf Blindenhilfe nach
dem Landesblindenhilfegesetz sowie dem Sozialgesetzbuch Xll. Buch (SGB XIlI) und Antrage
auf Fursorgeleistungen fur Kriegsopfer sowie fur Opfer einer Gewalttat auf Grundlage des

Bundesversorgungsgesetzes (BVG) bearbeitet.

Im Haushaltsjahr 2021 werden héhere Aufwendungen im Bereich der Hilfe zur Pflege in
Einrichtungen erforderlich. Fir die Hilfe zur Pflege in Einrichtungen stehen insgesamt
5.990.700 Euro zur Verflgung. Es kommt voraussichtlich zu Mehraufwendungen von
450.000 Euro.

Begriindet sind diese héheren Aufwendungen zum einen in einer weiterhin steigenden Anzahl
an Leistungsberechtigten (375 Leistungsberechtigte im Oktober 2021 gegenuber 354
Leistungsberechtigten im Oktober 2020, 2021 monatlich 17 Neuantrage im Durchschnitt), zum
anderen in einer deutlichen Erhéhung der Entgelte der Pflegeheime, bedingt durch
Tarifabschlisse bzw. die Annaherung der nicht tarifgebundenen Hauser an eine tarifliche
Bezahlung. Die héheren Vergitungen schlagen voll auf die Leistungsberechtigten bzw. die
Hilfe zur Pflege durch, weil die Leistungen der Pflegekasse entsprechend einer

» I eilkaskoversicherung® bei einer Erhéhung der Entgelte der Pflegeheime nicht steigen.

Den hoéheren Aufwendungen stehen Einsparungen bzw. Minderaufwendungen von
insgesamt 160.000 Euro bei den Flrsorgeleistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz
(Profitcenter 3150) mit 115.000 Euro sowie bei der Landesblindenhilfe (31100402) mit 45.000
Euro gegeniber. Unter Berlcksichtigung dieser Minderaufwendungen werden somit
voraussichtlich uberplanmédBige Aufwendungen von 290.000 Euro im Amtsbudget

entstehen.

Ein Hinweis auf entstehende UberplanmaRige Aufwendungen erfolgte bereits im Rahmen des

Finanzzwischenberichtes.

2. Alternativen
Auf Leistungen der Hilfe zur Pflege besteht ein Rechtsanspruch, die Uberplanmafigen

Aufwendungen sind unabweisbar.



3. Finanzielle Auswirkungen

Die Finanzierung der Uberplanmafigen Aufwendungen ist durch héhere Ertrage in Hoéhe von
50.000 Euro im Bereich der Hilfe zur Pflege im Budget des Amtes fir Pflege und Versorgung
und Minderaufwendungen von 240.000 Euro

Arbeitssuchende (Kosten der Unterkunft) beim Jobcenter Main-Tauber sichergestellt. Es

im Bereich der

Grundsicherung flr

kommt im Vergleich zur Planung zu keiner Mehrbelastung des Kreishaushalts.

4. Klimarelevanz

Einschatzung der Klimarelevanz:

Auswirkungen

den Klimaschutz

auf

positiv [_]

keine [X]

negativ [_|

Verfasser/-in: Nicole Schwarz

Bereich/Amt: Amt fir Pflege und Versorgung / Dezernat fur Jugend, Soziales und Gesundheit

Dezernatsleitung: Elisabeth Krug




	Anlage
	Anlage
	Datum
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT6
	SMC_BM_VOTEXT6
	Sachverhalt
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT5
	FAuswirkung
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen1

